
Tersteegen, Gerhard: 558. Vom Selbstvergessen (1733)

1 Sich selbst vergessen und mit Dingen,

2 Die nichts sind, seine Zeit zubringen,

3 Mensch, diese Torheit merk!

4 Sich selbst vergessen, andre lehren,

5 Kaum selbst bekehrt, die Welt bekehren,

6 Ist schlecht und mißlich Werk.

7 Sich selbst vergessen, Jesum sehen,

8 Sich selbst nicht achten, Gott erhöhen,

9 Nur dies gibt Mut und Stärk'.
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